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Summer School „Law of the European Union“ 2018 
 

European University Institute, Florenz 
 

Erfahrungsbericht  
von Kevin Hinzen 

 
I. Lektüre und Vorbereitung 

Mit der Annahmebestätigung erhält 
jeder Teilnehmer den Zugang zu 
einem Portal, auf dem die 
Referenten der Summer School die 
Pflichtlektüre sowie weitere 
Leseempfehlungen als PDF-
Dateien oder Links zur Verfügung 
stellen. Mit diesen Unterlagen kann 
man sich gut auf die Vorträge der 
einzelnen Referenten vorbereiten. 
Am letzten Tag der Summer School 
bietet das EUI (European University Institute) eine freiwillige, dreistündige 
Abschlussprüfung an, für welche die intensive Vorbereitung des Kurses und die 
Nachbereitung der einzelnen Präsentationen vor Ort hilfreich und empfehlenswert ist. 

 

II. Anreise und Unterkunft 

Ich habe mich für die Anreise per 
Flugzeug entschieden und zwar für 
einen Direktflug von Frankfurt Airport 
nach Florenz, wofür ich ca. 200 Euro 
gezahlt und dabei vergleichsweise 
spät, nämlich Anfang April gebucht 
habe. Man sollte sich möglichst 
unmittelbar nach der Zusage um eine 
Unterkunft kümmern und sodann 
versuchen, einen günstigen Flug zu 
buchen. Alternativ ist noch eine 15- 

bis sogar 20-stündige Fahrt mit dem Fernbus möglich, die hin und zurück ebenso 
ca. 80-100 Euro kostet. Der anderthalbstündige Direktflug ist natürlich wesentlich 
bequemer. Die Mehrkosten lohnen sich daher meines Erachtens. 

Zusammen mit den Kursunterlagen erhält jeder Teilnehmer auch Zugang zu einer 
Plattform, auf der Studenten und Doktoranden des EUI ihre Wohnungen bzw. Zimmer 
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für die Sommerwochen untervermieten oder vermitteln. Die angebotenen 
Zimmer/Apartments liegen preislich etwa zwischen 75 und 200 Euro pro Woche. Dort 
erhielt ich ein kleines Zimmer in einem Haus eines Ehepaars, das gut Englisch konnte, 
und bereits mehrere EUI Researcher und Summerschool-Teilnehmer beherbergte. 
Meine Vermieterin war über die Sommerzeit verreist, so bat sie mir das Zimmer für 
14 Tage zu einem Preis von insgesamt 150 Euro an. Dass sich dies nicht nur wegen 
des Preises als Glücksgriff erwies, stellte ich erst vor Ort fest: Der florentinische Ortsteil 
„Le Cure“ liegt nah am Tagungsort – der Villa Salviati. Zu Fuß ist man von dort 
innerhalb von 15 bis 25 Minuten an der Villa. Alternativ kann man die Buslinie 1A 
nehmen. 

 

III. Kursprogramm 

Die Kurse beginnen täglich um 9.30 
Uhr und bieten genügend Zeit für 
(Kaffe-)Pausen und Erfrischungen. 
Das Mittagessen ist im 
Teilnehmerbeitrag bereits enthalten. 
Die Lectures selbst bestanden aus 
anderthalbstündigen Vorträgen, bei 
denen im Nachgang bzw. 
zwischendurch ausreichend Zeit für 
Rückfragen, Anmerkungen und 
Diskussionsbeiträge gelassen wurde. 

Die einzelnen Vorträge waren äußerst interessant und standen in diesem Jahr unter 
dem Oberthema „Challenging EU Legality“. Im Einzelnen behandelten wir in den 
ersten Tagen die rechtlichen Herausforderungen der Brexit-Verhandlungen, 
insbesondere Fragen zu Art. 50 EUV (Referent war Kieran Bradley, der Sonderberater 
des EuGH in Fragen des Brexits) und zur Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik 
bzw. Sicherheits- und Verteidigungspolitik (Prof. Ramses Wessel, Universität Twente).  

Eine weitere Vorlesungseinheit behandelte das Verhältnis der EU-Rechtsordnung zu 
externen Verpflichtungen durch den zunehmenden Gebrauch vertraglicher 
Instrumente des internationalen Rechts (Prof. Bruno De Witte, Universität Maastricht). 
In den letzten Tagen stand das rechtsphilosophische und -theoretische Fundament 
des Rechts der Europäischen Union (Prof. Neil Walker, Universität Edinburgh) sowie 
die rechtliche Steuerung der europäischen Asyl- und Migrationspolitik (Evelien 
Brouwer, Universität Amsterdam) im Mittelpunkt. Zudem hielt Prof. Kim Lane 
Schappele von der Princeton University eine Distinguished Lecture über die aktuellen 
rechtsstaatlichen Herausforderungen in Polen und Ungarn und die Verteidigung der 
„Rule of Law“. 

Ein vertiefender Kurs wurde von Prof. Claire Kilpatrick vom EUI zum Thema 
„Challenging EU Legality in the Sovereign Debt Crisis“ gehalten. Dabei diskutierten 
wir, wie Maßnahmen der EU bzw. der Mitgliedstaaten im Zuge der Staatsschuldenkrise 
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gerichtlich durch die Betroffenen der Sparmaßnahmen angegriffen werden können und 
welche Schwierigkeiten dabei bestehen. Dieser Kurs wurde durch eine Gruppenarbeit 
abgeschlossen, deren Ergebnis wir vor den übrigen Teilnehmern präsentiert haben. 

 

IV. European University Institute 

Neben den Kursen der Summer School 
organisierten das EUI bzw. die Academy of 
European Law zusätzliche Veranstaltungen wie 
eine Führung durch die Bibliothek des EUI in der 
Badia Fiesolana auf der anderen Seite des Tals 
oder durch die Villa Salviati, 
Informationsveranstaltungen zum Studium an der 
EUI und einen Empfang auf dem Dach eines Hotels 
mit beeindruckendem Blick über die gesamte Stadt.  

Sehr interessant war zudem ein Rundgang durch 
das „Historische Archiv der Europäischen Union“ – 
das offizielle Archiv für die Schriften/Akten etc. der 
Institutionen der Europäischen Union. 

 

V. Fazit 

Die Summer School in Florenz war eine beeindruckende Erfahrung, da sie aufgrund 
der Spannweite des Kursprogramms verschiedenste Themenfelder des Europarechts 
abdeckt, mit denen man sich im Studium oder der Promotion vorher noch nicht 
eingehend beschäftigt hat. Ein weiterer Punkt, warum ich die Summer School 
wärmstens empfehlen kann bzw. sogar jederzeit selber wieder teilnehmen würde, ist 
der Austausch, den man mit anderen Teilnehmern aus ganz Europa pflegen kann und 
die diversen kulturellen Möglichkeiten, die Florenz als Stadt bietet. 

Ich danke dem Verein der Alumni und Freunde des Fachbereichs 
Rechtswissenschaft e.V. vielmals für die Ermöglichung dieser Gelegenheit und die 
großzügige finanzielle Unterstützung. 

 

      Frankfurt, den 20. Juli 2018 
Kevin Hinzen 
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LAW OF THE EUROPEAN UNION COURSE TIMETABLE                                                     2 July – 13 July 2018 
Villa Salviati, Via Bolognese 156, Florence 
Registration and coffee breaks take place in the Cortile (near the main reception of the villa).  
The course takes place in Sala del Consiglio. 

 
 Mon 2 July Tues 3 July Wed 4 July Thurs 5 July Fri 6 July 

09.30 – 10.30 
 

Registration 
 

Bradley 
 

Kilpatrick 
 

De Witte 
 

Kilpatrick 

10.30 – 11.00 
 

Coffee Break 

 
11.00 – 11.30 

 

Introduction to the 
Course 

Group Photograph 
+ 

Coffee Break 
Coffee Break Coffee Break Coffee Break 

11.30 – 13.00 Bradley Wessel Wessel 

Distinguished 
Lecture: 

Scheppele 
 

De Witte 

 
13.00 – 14.15 

 
Lunch Lunch Lunch Lunch Lunch 

14.15 - 15.45 
 

Wessel 
 

Bradley 

 
 
 

Kilpatrick 

 
 
14.15 – 15.15:   
Workshop:  
EUI library resources 
for legal research 
(optional) 

 

15.45 

Shuttle bus to Badia 
Fiesolana 
15.45 – shuttle 1 
16.00 – shuttle 2 
16.15 – shuttle 3 
16.30 – shuttle 4 

 
 

Break 
15.45: 
Diploma exam - 
Q&A (optional)  
 
16.15:  
Studying at the EUI 

(optional) 
 
 

 
16.00 

Visit to the EUI 
library 

(Badia Fiesolana) 

Tour of Villa Salviati 
(optional) 

19.00 – 20.00 
 SOCIAL EVENT:  

A drink with a view 
 

 
 Mon 9 July Tues 10 July Wed 11 July Thurs 12 July Fri 13 July 
 

09.30 - 11.00 Kilpatrick Kilpatrick Brouwer Walker 

 
 
 

9.30 – 12.30 
Diploma 

examination 
(optional) 

11.00 – 11.30 Coffee Break Coffee Break Coffee Break Coffee Break 

 
11.30 - 13.00 

 
De Witte 

 

 
Walker 

 
Walker 

 
Brouwer 

13.00 – 14.15 
 

Lunch Lunch Lunch Lunch 
 

 
14.15 - 15.45 

 
Kilpatrick 

 

 
Brouwer 

 
 

 
Attendance 
certificates 

 
 


